
„Pakt für den Sport im Rhein-Sieg-Kreis“ 
(Beschlüsse des Ausschusses für Schule und Sport vom 23.06.2004 und des Kreisausschusses 

vom 12.07.2004) 

 

Präambel 

 

Der Rhein-Sieg-Kreis und der KreisSportBund Rhein-Sieg e.V. vereinbaren folgende ver-

bindliche Erklärung als sogenannten „Pakt für den Sport im Rhein-Sieg-Kreis“. Zielsetzung 

dieses Paktes ist es, die Sportentwicklung im Rhein-Sieg-Kreis als integralen Bestandteil der 

Kreisentwicklung nachhaltig zu fördern. Dabei wird anerkannt, dass die finanzielle Förderung 

von Maßnahmen und Projekten durch den Rhein-Sieg-Kreis dem „Haushaltsvorbehalt“ unter-

liegt. 

 

Sportpolitik 

 

Der Rhein-Sieg-Kreis und der KreisSportBund Rhein-Sieg e.V. erklären, den Sport weiter zu 

entwickeln und umfassend zu fördern. Sie wahren dabei die Autonomie des Sports, setzen 

neue Impulse, planen gemeinsam die Aufgabenschwerpunkte für die kommenden Jahre und 

schaffen somit die Plattform für eine zukunftsorientierte Sportentwicklung im Rhein-Sieg-

Kreis, unter Einbeziehung des Ausschusses für Schule und Sport, sowie des Schul-/ Sportam-

tes des Rhein-Sieg-Kreises. Auftretende Zielkonflikte zwischen Kreisentwicklung und Sport 

sollen möglichst einvernehmlich und zeitnah gelöst werden. 

 

Schulsport 

 

Die partnerschaftliche Zusammenarbeit von Schulen und Sportvereinen im Rhein-Sieg-Kreis 

beinhaltet insbesondere auch die Einbeziehung von Vereinsangeboten bei der Gestaltung des 

kompensatorischen Sportunterrichts und der Offenen Ganztagsgrundschule, sowie bei der 

Durchführung des Landessportfestes der Schulen und der Ablegung des Schüler- und Jugend-

sportabzeichens. 

 

Sport im Kindes- und Jugendalter 

 

Da der Zugang zum Sport im Kindes- und Jugendalter geprägt wird und die gesundheitliche 

Bedeutung des Sports, Spiels und der Bewegung für die Entwicklung von Kindern und Ju-

gendlichen einen entscheidenden Stellenwert hat, besteht die Notwendigkeit des vernetzten, 

koordinierten Zusammenwirkens aller einflussnehmenden Bereiche und Verantwortlichen. 

Speziell die Zusammenarbeit mit dem Kreisgesundheitsamt muss deshalb einen hohen Stel-

lenwert haben. 

 

Aus- und Fortbildung im Bereich Sport 

 

Die Sicherung, Stärkung und Anerkennung des Ehrenamtes im Sport ist primär durch die 

Qualifizierung der Vorstandsmitarbeiterinnen und Übungsleiterinnen, sowie durch das enge 

Zusammenwirken zwischen den am Sport beteiligten Organisationen vorzunehmen. Beson-

ders das ehrenamtliche Engagement von Jugendlichen im Sport soll gefördert werden. 

 



Nutzung von Sporthallen 

 

Zur Zeit stellt der Rhein-Sieg-Kreis zahlreiche Sporthallen den Sportvereinen kostenlos zur 

Verfügung. Der KreisSportBund belegt für Aus- und Fortbildungslehrgänge Hallen an mehre-

ren Wochenenden im Jahr. Diese Unterstützung des Sports durch die Bereitstellung der 

Sporthallen durch den Rhein-Sieg-Kreis soll nach Möglichkeit beibehalten werden. 

 

Sportlerehrung 

 

Der Rhein-Sieg-Kreis lädt in Zusammenarbeit mit der Kreissparkasse Köln einmal jährlich zu 

einer Sportlerehrung ein. Gemäß den bestehenden Richtlinien zur Ehrung verdienter Sportler 

erhalten die Sportler als Auszeichnung die Sportplakette „Diskus“ des Rhein-Sieg-Kreis. An-

lässlich dieser Sportlerehrung werden sowohl Spitzen- als auch Breitensportler geehrt. Der 

Rhein-Sieg-Kreis wird sich auch in Zukunft dafür einsetzen diese Sportlerehrung beizubehal-

ten. 

 

Personelle und finanzielle Unterstützung 

 

Der Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises bewilligt seit vielen Jahren Zuschüsse zu verschiedenen 

Aktivitäten des Sports im Rhein-Sieg-Kreis und unterstützt den KreisSportBund Rhein-Sieg 

e.V. im organisatorischen Bereich. 

 

Dazu zählt beispielsweise die Übernahme von allgemeinen Verwaltungsaufgaben, die Ge-

schäftsführung des KreisSportBundes sowie die Beurkundung der Sportabzeichen durch die 

Sportabteilung des Rhein-Sieg-Kreises. 

 

Ebenso wird sich der Rhein-Sieg-Kreis im Rahmen der Finanzierbarkeit weiterhin dafür ein-

setzen, dass die Bezuschussung der Übungsleitertätigkeit in den Sportvereinen beibehalten 

wird. 

 

Es ist die Absicht des Rhein-Sieg-Kreises, dass der Personalkostenanteil des Kreises für das 

Sport- und Gesundheitszentrum des KreisSportBundes im bisherigen Umfang auch in Zukunft 

- im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten - gewährt wird. 
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